
17 Projekte für eine
lebendige Prignitz
Es gibt Geld: Leader-Regionalbudget geht in die zweite Runde

PRIGNITZ.Die Entscheidung ist
gefallen:17Projektideenausder
ganzen Prignitz erhalten in die-
sem Jahr Unterstützung durch
das Leader-Regionalbudget der
LAG Storchenland Prignitz. Lea-
der ist ein Förderprogramm der
Europäischen Union zur Ent-
wicklung des ländlichen Raums.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
ist ein zentrales Gremium inner-
halb des europäischen Leader-
Förderprogramms. In jeder Re-
gion entscheidet eine LAG auf
Grundlage einer gemeinsam er-

arbeiteten regionalen Entwick-
lungsstrategie (RES), für welche
Projekte die Leader-Fördermittel
eingesetzt werden sollen.
„Ob neue Treffpunkte, kultu-

relle Angebote oder schönere
Spiel- und Festplätze – die Vor-
haben sind so vielfältig wie die
Region selbst“, gibt die LAG
Storchenland Prignitz bekannt.
Unter anderem wurden ausge-
wählt: ein Theaterprojekt für
Laiendarsteller in Bad Wilsnack,
Bücherboxen aus alten Telefon-
zellen in Pröttlin und Pinnow, ein

Flora- und Fauna-Rundweg mit
Sitzgruppen in Stepenitz unddie
Gestaltung vonDorfplätzen und
Treffpunkten – zum Beispiel in
Wüsten Buchholz, Wolfshagen
oder Bendelin. Auch eine Out-
door-Küche mit Grillplatz und
Buschbackofen in Quitzow und
die Sanierung eines Fachwerk-
hauses als Clubhaus und Hei-
matstube in Postlin gehören zu
den Projekten. Über alle 17 Pro-
jekte informiert die LAGauf ihrer
Website. In den nächsten Wo-
chen stellt die LAG den Förder-

antrag für den gemeinsamen
Aktionsplan. Sobald die Bewilli-
gung da ist, kann es losgehen.
„Die Mitglieder der LAG Stor-
chenland Prignitz freuen sich,
zahlreiche der mit viel Einsatz
entwickelten Projektideen
unterstützen zu können und so
Gemeinschaft und Miteinander
im ländlichenRaumzu fördern“,
gibt die Arbeitsgemeinschaft
bekannt.
Das Leader-Regionalbudget

wurde 2024 zum ersten Mal in
der Prignitz ausgelobt und er-

möglicht kleinen Projekten mit
großer Wirkung eine 100-pro-
zentige Förderung. Es trägt zur
Anerkennung und Stärkung des
ehrenamtlichen Engagements
in denDörfern bei. Die Regional-
budget-Förderung kommt aus
Mitteln des Leader-Programms,
kofinanziert vonderEUunddem
Land Brandenburg. Antragstel-
lung und Abwicklung erfolgen
über die LAG Storchenland Prig-
nitz. dre

2 Alle ausgewählten Projekten
und weitere Informationen zur
Antragstellung finden sich unter:
www.t1p.de/lagpr_rb2025

Eins der geförderten Projekte
im Leader-Programm: Der Dorf-
platz Gnevsdorf wird schick ge-
macht. Foto: Heike Ellner

wie „Mit Schwung an den Mit-
tagstisch“ (ein Projekt aus Eisen-
hüttenstadt, wo Senioren erst
gemeinsam Sport treiben und
dann zusammen Mittag essen),
„Männer unter sich“ (das Mi-
lower Männerfrühstück), „Mit-
tagstisch plus“ (ein Angebot aus
Cottbus zum Austausch beim
gemeinsamen Essen) oder „Jun-
ges Gemüse trifft reifes Obst“
(ein monatlicher Treff von Kita-
kindern aus Lychen mit Bewoh-
nern eines Altenpflegeheims).
Ein dokumentiertes Projekt

kommt aus der Prignitz: Unter
dem Motto „Kochen, plaudern,
essen“ bereitet eineGruppe von
Hobbyköchen im Seniorenalter
jeden Donnerstag im Mehrge-
nerationenhaus Bürgerzentrum
Wittenberge für sich und ihre
Gäste das Essen zu. Die Projekte
sind Teil einer Sammlung aus
dem Jahr 2017 mit dem Thema:
„Mahlzeiten gemeinsam zube-
reiten und einnehmen“ als wirk-
sames Rezept für ein gesundes
Älterwerden in der Kommune.
Die Ausstellung ist noch eine
Woche zu den Öffnungszeiten
der Kreisverwaltung im Foyer
von Haus 1 zu sehen. dre

Junges Gemüse,
reifes Obst
Ausstellung „Gemeinsam essen im Alter“

PERLEBERG. Im Foyer von
Haus1 der Kreisverwaltung ist
derzeit die Wanderausstellung
„Gemeinsam essen im Alter“ zu
sehen. Sie erzählt von Initiativen
und Angeboten, die in ganz
Brandenburg ältere Menschen
zusammenbringen. Was sie ver-
bindet, ist die gemeinsame
Mahlzeit –miteinander statt ein-
sam. Gesunde Ernährung ist
auch im Alter wichtig. Und in
Gemeinschaft schmeckenMahl-

zeiten gleich viel besser. Interes-
sierte Besucher der Ausstellung
waren schon die Mitglieder des
Kreisseniorenbeirats Prignitz,
die sich vor ihrer jüngsten Ta-
gung gemeinsam mit Christina
Rätke, Gleichstellungs-, Behin-
derten- und Integrationsbeauf-
tragte des Landkreises Prignitz,
die Schautafeln ansahen. Auf
acht Tafeln sind dafür in der
Kreisverwaltung nun Ideen do-
kumentiert, mit Überschriften

Der Kreisseniorenbeirat schau-
te sich die Ausstellung „Ge-
meinsam essen im Alter“ im Fo-
yer von Haus 1 der Kreisverwal-
tung an. Foto: Bernd Atzenroth/
Landkreis Prignitz

Wir beraten Mitglieder im Rahmen
www.vlh.de von §4 Nr. 11 StBerg.

Heiko Häusler 16928 Groß Pankow Lindenberg 200 ( 03 39 82/6 01 48

Michaela Behrens 19348 Perleberg Wilsnacker Str. 1 ( 03 87 6/61 30 92

Günter Lange ( 03 87 82/4 17 80

Gudrun Lembcke 16816 Wittstock Kettenstraße 16 ( 0 33 94/44 05 10

Anke Schönhoff 16845 Zemitz-Lohm Lohmer Dorfstraße 44 ( 03 39 73/8 09 90

Frank Schössow 16816 Neuruppin August-Bebel-Str. 60 ( 0 33 91/35 84 45

Angela Tretow 16909 Heileigengrabe Blandikower Dorfstr. 26 ( 03 39 62/5 05 57

Bärbel Oschmann 16866 Kyritz Maxim-Gorki-Str. 57 ( 03 39 71/86 64 10

19348 Perleberg Wittenberger Str. 81 ( 03 39 71/86 64 10

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

Selber pflücken
oder

kaufen!

Potsdamer Kabarett ObeliskPotsdamer Kabarett Obelisk
Auch der Merz hat schöne Tage.Auch der Merz hat schöne Tage.
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